
Igelprojekt zwischen den Klasse Kometen und den  

Prima Polarlichtern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Montag: Worum geht es in diesem Projekt? 

Zum Einstieg in unser wunderbares Igelprojekt schauten wir am Montag gemeinsam im Mehrzweckraum eine 

Folge von „Anna und die wilden Tiere“ zum Igel. Besonders spannend fanden die Kinder wie ein richtiges 

Igelnest gebaut wird. Direkt danach bekamen die Kinder ihre Projektpläne mit den 6 zu erledigenden 

Aufgaben und trafen sich mit ihren Lernpartnern der anderen Klasse zum ersten Austausch über das 

Neuerlernte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag: Was brauchen Igel um durch das Jahr 

zu kommen? 

Um alle Aufgaben in dieser kurzen Woche zu 

schaffen, mussten die Lernteams nun fleißig 

arbeiten. Also stellten wir alle Aufgaben vor, damit 

es direkt losgehen konnte. So wurde dann eifrig 

gelesen, gepuzzelt, sortiert und geklebt. Als 

gemeinsamen Abschluss des Tages schauten und 

hörten wir uns ein Kamashibaitheater zum 

Verhalten des Igels im Jahresverlauf an. 

Mittwoch: Abschluss und Entspannung 

Am letzten Tag galt es, alle übrigen Aufgaben zu 

erledigen, bevor die Kinder dann wieder in den 

Mehrzweckraum zusammenkamen. Dort schlossen 

wir unser Projekt in einer ausgeprägten 

Feedbackrunde ab und beendeten sie mit einer 

Fantasiereise und Massage mit dem Igelball. Die 

Polarlichter haben somit erste Erfahrungen mit der 

selbstständigen Projektarbeit gesammelt, wobei 

sie tatkräftig von den Kometen als kleine Lehrer 

unterstützt und angeleitet wurden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns alle 

schon auf das 

nächste Projekt! 


